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Wie haben Sie den Weg in die Immobilien-
branche gefunden?
Ichwar bei einemBüromöbelhändler ange-
stellt und in der Zeit habe ich durch den
Freundeskreis einen Makler kennenge-
lernt. Ich habe dann für ihn geplant und er
hat mir die Welt der Vermietung gezeigt.
Die Synergie war perfekt.

Was braucht man Ihrer Einschätzung
nach, um es in Ihrem Job zu etwas zu
bringen?
Leidenschaft und eine klare Haltung.

Gibt es innerhalb der Immobilienbranche
etwas, was Sie stört?
Dass innerhalb der Branche zwischen
Architekten, Projektentwicklern, Baufir-
men, Mietern, Beratern und anderen zu
wenig Austausch auf der Suche nach neuen
Lösungen stattfindet.

Wo wohnen Sie zurzeit?
Zur Miete in einer Etagenwohnung. Mitten
in München in der Nähe zum Odeonsplatz
auf circa 160 Quadratmetern mit wunder-
schönem Fischgrätenparkett, großem Süd-
balkon und großzügiger Küche. Alles ist
sehr lichtdurchflutet.

Was ist Ihr Lieblingsplatz in derWohnung?
Die Küche, weil ich dort beim Arbeiten im
Homeoffice alles um mich herum habe.

Wie und womöchten Sie im Alter wohnen?
In den Bergen.

Haben Sie bei einer Immobilie schon ein-
mal selbst mit Hand angelegt?
In der Zeit als Schreiner haben wir ganze
Wohnhäuser renoviert.

Und was finden Sie besonders gut?
Dass ich es ständig mit Menschen und
Architektur zu tun habe. Und die positive
Wirkung der Arbeit, nämlich gut gemachte
Räume.

Sie würden jungen Leuten raten, den Weg
in die Immobilienwirtschaft einzuschla-
gen, weil ...
... die Branche eine unglaubliche große
Vielfalt an Möglichkeiten eröffnet, sein
„Ding“ zu finden.

Baulöwe, Miethai, Heuschrecke: Leute, die
mit Immobilien Geld verdienen (wollen),
haben nicht immer den besten Ruf. Zu
Recht?
Na ja, je nach Blickwinkel können einzelne
Personen das so sehen. Ich bin jedoch der
Meinung, dass jeder Mensch selbst dafür
verantwortlich ist, mit wem er sich umgibt.

Wie feiern Sie Ihre Erfolge?
Unterschiedlich, mal im Team, aber auch
mal nur mit meinem Partner.

Homeoffice, Büro oder mobil in der Bahn?
Wo arbeiten Sie am häufigsten, wo am
liebsten und warum? Homeoffice, weil ich
dort am meisten Ruhe habe.

Wo oder wie können Sie sich besonders gut
entspannen oder abschalten?
Wenn ich ganz für mich alleine bin. Dann
ist es fast egal, wo ich bin, ob beim Wan-
dern, im Auto, im Hotel oder zu Hause. Ich
muss dazu sagen, dass ich sehr gerne
alleine bin und mir diese Art der Auszeit
auch nehme.

Nennen Sie einen Ihrer Lieblingssongs?
„Run“ von Leona Lewis.

Wenn Sie an Ihren letzten Urlaub denken,
denken Sie an was?
An viel Ruhe, ein schönes Hotel, gutes
Essen, leckeren Wein und gute Gespräche
mit meiner Frau.

Wie gehen Sie am liebsten aus und in wel-
cher konkreten Location kann man Sie
öfter mal antreffen?
Ich mag gute Restaurants mit geschmack-
voller Einrichtung und guter Atmosphäre.
Zum Beispiel das Lokal „Seerose“ in
München.

Verraten Sie uns auch noch Ihr Lieblings-
gericht?
Kaiserschmarrn.

Die Fragen stellte Janina Stadel.

Markus Menzinger
Der Unternehmer Markus Menzinger ist in München aufgewachsen
und wohnt dort bis heute zusammen mit seiner Frau. Der dreifache
Vater ist gelernter Schreiner und wechselte nach seinem Berufseinstieg
zunächst in die Möbelbranche. 1999 gründete er in seiner Heimatstadt
den Generalübernehmer Office Group. Das Unternehmen, das der
57-Jährige bis heute zusammen mit Volker Tibbe als
geschäftsführender Gesellschafter leitet, entwirft vor allem für
Vermieter Büro- und Arbeitswelten. Wenn Menzinger für berufliche
Arbeiten Ruhe braucht, zieht er sich ins Homeoffice zurück. Auch
privat schätzt er es gelegentlich, Zeit für sich alleine zu haben.

Weil er den Stil von Bauernhäusern mag, malt Markus Menzinger eins als seine
Traumimmobilie. Urheber: Markus Menzinger

Markus Menzinger gründete 1999 das Unternehmen Office
Group. Quelle: Office Group GmbH
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Das vollständige Interview
finden Sie auf iz.de/
immobilienprofis.
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Sie Denken
Immobilien
weiter?
Bei WOLFF &MÜLLER Immobilien gehen wir seit 1984 immer neue Wege, um den
Wert und die Wirtschaftlichkeit der uns anvertrauten Immobilien langfristig zu
steigern. Sie wollen in Ihrem Job Großes bewegen und ausgetretene Pfade verlas-
sen?Willkommen bei WOLFF &MÜLLER Immobilien. Als Teil vonWOLFF &MÜLLER
bieten wir Ihnen alle Vorteile und Perspektiven eines großen mittelständischen
Familienunternehmens mit einer langen Erfolgsgeschichte und einer großen
Zukunft.

Deshalb suchen wir Sie:

Bei Rückfragen steht Ihnen Anna Rogowska unter der Tel. 0711 8204 - 371
zur Verfügung.

WOLFF&MÜLLER Immobilien
Körschtalstr. 100 | 73770 Denkendorf | Tel. 0711 3106 - 150
info@wm-immobilien.de

Erfahren Sie mehr unter wm-immobilien.de

WOLFF &MÜLLER Immobilien – Sanieren. Betreiben. Weiterdenken.

Gruppenleiter
Property Management
(w/m/d)

Projektleiter
Bauen im Bestand
(w/m/d)

Projektkaufmann
(w/m/d)

Jetzt
bewerbe

n!

Weitere Personalien finden Sie bei
www.iz-jobs.de

Fox Real Estate setzt
Stefan Spilker (Bild)
als Geschäftsführer
ein. Er übernimmt in
dem Unternehmen
die Verantwortung
für die strategische
Ausrichtung, die Pro-
jektsteuerung und
die Akquisition. Das
Unternehmen ver-

steht sich als Entwickler für Wohn- und
Gewerbeimmobilien und bündelt die immo-
bilienwirtschaftlichen Gesellschaften und
Beteiligungen des Unternehmers Jörn Rei-
necke. Zu ihnen zählen Nobtus Immobilien,
DFI Real Estate, Magna Real Estate und eine
Unternehmung in Zusammenarbeit mit
einem Entwickler für Logistikimmobilien.
Spilker war bis zumFrühjahr CEO bei Soravia
Deutschland. Seine dortige Position über-
nahm Adrian Menczyk.

Zum Jahresende legt André Lichner seine
Vorstandstätigkeit beim Baufinanzierer
Interhyp nieder. Er ist dort seit Juli 2021 für
das Partnergeschäft und das Produktmana-
gement auf Vorstandsebene verantwortlich
und verlässt das Unternehmen auf eigenen
Wunsch. Seine Aufgaben werden die weite-
ren Vorstände Jörg Utecht undMirjamMohr
zusätzlich zu ihren bisherigen Zuständigkei-
ten übernehmen. Im kommenden Januar
steigt Lichner bei Fincompare, einer Platt-
form für KMU-Finanzierungen, ein. Dort
übernimmt er dieRolle desChief RevenueOf-
ficers (CRO) und wird zweiter Geschäftsfüh-
rer neben CEO Dr. Luv Singh.

Zusammen mit
dem Geschäftsfüh-
rer Sebastian Was-
ser bildet Sebastian
Hartrott (Bild) ab
November 2023
die neue Führungs-
spitze beim Immo-
bilien- und Invest-
mentmanager Ehret
+ Klein Capital

Markets. Mit dem Führungsduo will die
Schwestergesellschaft des Projektentwicklers
Ehret + Klein aus Starnberg das Fonds-
geschäft und das Investmentgeschäft aus-
bauen. Hartrott wird sich in seiner Rolle
auf das Portfolio- und Fondsmanagement
sowie auf die Themen Recht und Vertrieb
konzentrieren. Der zugelassene Anwalt war
bis Ende Januar für den Hannover-Leasing-
Konzern tätig und besetzte dort Geschäfts-
führerrollen bei verschiedenen Gesell-
schaften.

Roland Bühler hat für Ende September sei-
nen Abschied von Flemings Asset Manage-
ment (AM) angekündigt. Der CEO stand rund
16 Jahre lang an der Spitze des Unterneh-
mens. Nach seinem Ausscheiden wird im
Oktober Sandra Mengel Mitglied der
Geschäftsleitung. Sie kommt von CBRE und
vormalig Alstria zu Flemings AM. Nach einer
Einarbeitungsphase soll sie bei ihrem künf-
tigen Arbeitgeber die Mittel- und Langfrist-
strategie als Managing Director verantwor-
ten. Die Führungsspitze bildet sie dann
zusammen mit dem bestehenden COO Ste-
phan Jung.

Bei derKanzlei KSP ver-
antwortet als Leiter
Real Estate der Rechts-
anwalt Oliver Eugenio
den gesamten Immobi-
lienbereich. Eugenio ist
Fachanwalt für Miet-
und Wohnungseigen-
tumsrecht und wird
den Geschäftsbereich
strategisch und opera-

tiv weiterentwickeln. Eugenio kam bereits im
April in
die Kanzlei, die hauptsächlich im Mietrecht
tätig ist. Bei seinem Einstieg hat Eugenio die
Rolle des Real-Estate-Leiters bis September
zunächst interimsweise vom geschäftsfüh-
renden Gesellschafter Dr. Andreas Seegers
übernommen. Davor war er Director Legal
bei Free Now, Counsel im Immobiliendezer-
nat von Buse Heberer Fromm in Hamburg
und als Rechtsanwalt für Zenk Rechtsanwälte
tätig.

Clemens Rapp ver-
lässt zum 31. Dezem-
ber Fay Projects.
Der jetzige Ge-
schäftsführer wolle
sich im kommenden
Jahr anderen berufli-
chen Herausforde-
rungen stellen. Rapp
kam 2006 in das
Unternehmen und

baute ab 2011 den Berliner Standort auf und
aus. In den vergangenen vier Jahrenwar er als
Geschäftsführer für die Akquisition, die Kon-
zeption, die Vermietung, die Vermarktung
und den Verkauf von Neubauprojekten ver-
antwortlich.

Fortis Real Estate Investment hat Christoph
Heuel und Uwe-Jens Werner in den Auf-
sichtsrat berufen. Sie ergänzen das Kontroll-
gremium, dem neben dem Vorsitzenden
Dr. Hans-Jürgen Kickler noch Norbert

Kistermann angehört. Dr. Stefan Zerres
und Bruno Geiger scheiden aus dem Auf-
sichtsrat aus. Heuel ist Geschäftsführer des
Versorgungswerks der Zahnärztekammer
Schleswig-Holstein, Werner ist Mitglied des
Versorgungsausschusses der Apothekerkam-
mer (Apothekerversorgung) Schleswig-Hol-
stein.

BeiKanamGrund lei-
tet Dr. Raphael
Schöttler (Bild) den
Geschäftsbereich Fi-
nancing & Treasury.
Seine Schwerpunkte
liegen in der Finan-
zierung des Portfo-
lios, in der Pflege
von Bankbeziehun-
gen, der Weiterent-

wicklung von Finanzierungsstrategien und
der Neugewinnung von Finanzierungspart-
nern. Der 37-Jährige berichtet an CEOOlivier
Catusse. Zuletzt leitete Schöttler als
Geschäftsführer den Auf- und Ausbau der
digitalen Kreditplattform Loanboox in
Deutschland und Österreich. In der Vergan-
genheit war er Vice President bei der Deut-
schen Bank und dort für den Aufbau einer
internen Einheit für Produktinnovation ver-
antwortlich.

Als Geschäftsführer verantwortet Frank Kuß-
mann bei Orpea Deutschland Immobilien
Service die strategische Ausrichtung und die
Geschäftsentwicklung der konzerneigenen
Immobiliengesellschaft. Das umfasst das
Development, das Asset-Management, das
Construction-, Property- und Facility-Mana-
gement sowie alle Tätigkeiten rund um die
Entwicklung von neuen Einrichtungen und
die Instandhaltung von bestehenden Häu-
sern des Pflegeanbieters. Seinen Einstieg ins
Unternehmen hatte Kußmann 2021. Bisher
war er Director Construction und für die Pro-
jektentwicklungen zuständig. In der Immobi-
lienbranche ist er seit mehr als 20 Jahren
beruflich aktiv und war in der Vergangenheit
bei der Groß & Partner Grundstücksentwick-
lungsgesellschaft und bei der Frankfurter
Gewerbeimmobilien (FGI) angestellt.

Die Personalien verfasste Janina Stadel.
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